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Nummer 219 Halle a Mittwoch

Günſtiger Verlauf der Kümpfe un

der Weſtfront
Weitere 7000 ruſſiſche Gefangene von einer deutſchen Diviſion am
San gemacht 4 Geſchütze und 28 Maſchinengewehre erbeutet

W T Großes Hauptquartier 19 Mai 1915
unter ſchwerſten Verluſten für den Feind in unſerem Fener zu
ſammen Jm Prieſterwalde verſuchten die Franzoſen um Mitter

nacht vorzubrechen wurden aber durch unſer Artilleriefeuer
niedergehalten

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Aus der Linie Shagbri Pranenbura ſind geſtern ſtärkere

feindliche Kräfte angetreten Nördlich und ſüdlich des Njemen

dauern die Kämpfe noch weiter an

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Ruſſen verſuchten geſtern das weitere Vorſchreiten unſerer über den San nördlich

Przemysl vorgedrungenen Truppen durch Gegenangriff aufzuhalten Alle dieſe Angriffe ſcheiterten
unter ſchweren Verluſten für den Feind Eine aus Hannoveranern und Oldenburgern beſtehende
Diviſion hat in den letzten beiden Tagen bei den Kämpfen um den San Uebergang 7000 Gefangene
gemacht ſowie vier Geſchütze und 28 Maſchinengewehre erobert Zwiſchen Pilieg und oberer
Weichſel ſowie ſüdöſtlich Przemysl werden die Kämpfe fortgeſetzt

den 19 Mai 1915

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich von Ypern nahmen die Kämpfe auf dem öſtlichen

Kanalufer einen für uns günſtigen Verlauf Südlich Neuve
Chapelle ſetzten die Engländer nach ſtarkem Artilleriefeuer
an einzelnen Stellen zu neuen Angriffen ein ſie wurden überall

abgewieſen Auf der Lorettohöhe nahmen wir einige feind
liche Gräben und erbeuteten zwei Maſchinengewehre Ein ſtarker

franzöſiſcher Angriff gegen den Südteil von Neuville brach

Oberſte Heeresleitung

Was Jtalien von Oeſterreich verlangte
Eine Mitteilung Luzattis

z Kopenhagen 19 Mai Der frühere italieniſche Finanzminiſter Luzatti teilte dem
römiſchen Korreſpondenten der Nationaltidende folgende Forderungen Jtaliens an Oeſterreich
Ungarn mit Sofortige Beſetzung von ganz Trentino Jſtrien einſchließlich Trieſt Pola
Fiume mehrerer Adria Jnſeln Abtretung der Marineſtationen an der dalmatiſchen Küſte Ver
zicht auf jede direkte und indirekte Einmiſchung in die Angelegenheiten Serbiens Verzicht auf eine
gegen Jtaliens Jntereſſen gerichtete Balkanpolitik Freiheit für Jtalien ſeine Jntereſſen im öſtlichen
Mittelmeer gegen die Türkei gemeinſam mit den Dreiverbandsmächten wahrzunehmen und ſchließlich
Handlungsfreiheit für den kommenden Friedenskongreß wo Jtalien ſich vorbehält die Sache Serbiens
und Belgiens zu unterſtützen

Giolitti hat Rom aus Furcht vor
Attentaten verlaſſen

z Lugano 18 Mai Der Maſſagero berichtet Gio
littis ſtille Abreiſe ſei aus Furcht vor Attentaten erfolgt da er
Hunderte von Drohbriefen empfangen habe

Stimmungsbild von der Berliner Börſe
W T Berlin 19 Mai Jn ihrer Mehrheit

Wendung erhoffen Jedenfalls hat ſich die Börſe auch mit der
Möglichkeit eines Kriegsausbruches vertraut gemacht ihn ge
wiſſermaßen eskomptiert Dies iſt auch der Grund daß die
Stimmung für die bekannten Kriegskonjunkturpapiere im freien
Verkehr eher eine feſte war wo leichte Beſſerungen überwogen
Heimiſche Anleihen waren gut im Kurſe Deviſen behauptet
Geldmarkt unverändert

rechnen die Börſenbeſucher mit der Entſcheidung
Jtaliens zum Kriege doch miſchen ſich in den Kreis der
Peſſimiſten auch veranzelte hoffnungsvollere Stimmen die von
den eindringlichen Worten des Reichskanzlers noch eine friedliche

Der Zar wieder an der Front
W T Petersburg 19 Mai Der Zar iſt an der

Front eingetroffen
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